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Franz Keim ist Schützenkönig
PROKLAMATION Keim ist Nachfolger von Peter Klinger. Jungschützenkönigin wurde Alessa Wolf,
Damenkönigin Christine Daum. Bei den Senioren wurde auf vier Scheiben geschossen.

Reinhold
Heinlein ist
Vorsitzender

Erwin
Hempflings
Taube siegt

Musiker spielen mit Witz und Charme
AUFTRITTE Die Band „Fristlos“ und die Original Reichenbacher Blasmusik traten unter dem Motto
„Der Schulhof rockt“ an. Die über 600 Zuhörer waren begeistert.

VON UNSEREM MITARBEITER MICHAELWUNDER

Tschirn — Franz Keim löst in
Tschirn Peter Klinger nach ei-
nem Jahr Regentschaft als
Schützenkönig ab. Jungschüt-
zenkönigin wurde Alessa Wolf,
während sich als Damenkönigin
Christine Daum behauptete.
Beim Schützenfest im Saal der
Gaststätte Köcher gab es neben
der Proklamation und Preisver-
leihung auch die Ehrungen lang-
jähriger Mitglieder. Vorsitzen-
der Freddy Rosenbaum war be-
sonders von der Anwesenheit
auswärtiger Schützen und einer
Abordnung des Patenvereins aus
Haßlach überrascht und freute
sich über die musikalische Mit-
gestaltung durch die Blaskapelle
Edelweiß, die auch die Königs-
abholung begleitete.

Sein Dank galt vor der Be-
kanntgabe der neuen Preisträger
dem scheidenden Schützenkö-
nig Peter Klinger sowie Jung-
schützenkönigin Lisa Frank und
Damenkönigin Silvia Förtsch,
die den Verein ein Jahr nach au-
ßen repräsentiert haben. Der
Vorsitzende erwähnte das knap-
pe Ergebnis bei der Entschei-
dung um die Würde des neuen
Schützenkönigs, wobei Franz
Keim vor dem 1. Ritter Günter
Frank lag. Die Damenkönigin
sei mit ihren flotten Sprüchen
sehr aktiv im Vereinsgeschehen
eingebunden und für die Jung-
königin Alessa Wolf sei es nach
der Maikönigin bereits der zwei-
te Titel in kürzester Zeit.

Vier Scheiben und drei Pokale

Ausgeschossen wurden beim
Hauptschießen der Senioren
vier Scheiben und drei Pokale.
Dabei sicherte sich Bernhard
Schnabrich die Glücks- und
Meisterscheibe, Franz Keim die
Hauptscheibe und Wolfgang
Schnabrich konnte sich neben
der Ehrenscheibe noch über eine
Kettensäge freuen. Den Alt-
Bürgermeister-Manfred-Burger
Pokal nahm Bernhard Schnab-
rich mit dem besten Schuss (18
Teiler) in Empfang, während
Susanne Wolf den Edwin-Krieg-
Pokal gewann. Den Pokal der
Könige, begrenzt auf einen
Schuss für alle bisherigen Schüt-
zenkönige, stiftete Bürgermeis-
ter Peter Klinger. Hier hatte

Bernhard Schnabrich das Glück
auf seiner Seite und sicherte sich
diesen Pokal. Alle drei Pokale
wurden von den Spendern selbst
an die Gewinner überreicht.

Vorsitzender Freddy Rosen-
baum und Bürgermeister Peter

Klinger zeichneten im Namen
des Bayerischen Sportschützen-
bundes sowie auch vereinsintern
vier Mitglieder für langjährige
Mitgliedschaft aus. Die beiden
dankten dabei Hans Lang für 25
Jahre Engagement und Einsatz

für die Schützengesellschaft
Tschirn.

Urkunde und Ehrennadel für
40 Jahre Treue nahmen Berni
Hofmann, Ludwig Rosenbaum
und Altbürgermeister Manfred
Burger in Empfang.
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Kronach — Die neue Dienst-
rechtsreform für den öffentli-
chen Dienst sowie Zuweisung
von Personal für die Flächenin-
spektionen in Oberfranken wa-
ren Themen einer Versamm-
lung des Regionalarbeitskreises
Polizei in der CSU. Bei den
Neuwahlen wurde Reinhold
Heinlein zum neuen Vorsitzen-
den des Regionalarbeitskreises
Polizei in der CSU gewählt. Als
Stellvertreter fungieren Mat-
thias Rebhan und Markus Löff-
ler, zugleich Schriftführer. Um
die im Ruhestand befindlichen
Arbeitskreismitglieder will sich
Vinzenz Neubauer kümmern.
zu der

Der bisherige Vorsitzende
Vinzenz Neubauer hatte in den
Gasthof Fröschbrunna nach
Kronach eingeladen. In seinem
Rückblick ging Neubauer auf
die Neugliederung der Polizei
auch in Oberfranken ein. MdL
Christian Meißner, zugleich
stellvertretender Vorsitzender
des Ausschusses Innere Sicher-
heit und Kommunales, berich-
tete von aktuellen, polizeibezo-
genen Themen, die im Bayer-
ischen Landtag und im
Innenausschuss beraten wor-
den sind. Die aktuelle Dienst-
rechtsreform und die Rückkehr
zur 40 Stunden-Woche waren
Schwerpunkte.

Die derzeitige Personalsitua-
tion der Polizei in Oberfranken
veranlasste ihn auch, dafür Sor-
ge zu tragen, dass zum 1. Sep-
tember 2010 den Flächen-
dienststellen 34 Polizeibeamte
zugeteilt werden. Er werde al-
les daran setzen, dass die Polizei
in Oberfranken weiterhin per-
sonell gut aufgestellt sei.

Vorschläge weitergegeben

Bezirksvorsitzender Willi Lan-
kes stellte die Wichtigkeit des
CSU-Arbeitskreises heraus.
Gerade hier würden polizeili-
che Themen an der Basis disku-

tiert und Vor-
schläge wei-
tergegeben,
die für Ent-
scheidungen
im Innenaus-
schuss, im
Ministerium
aber auch im
Landtag Ein-
fluss nähmen.
Zurücklie-
gende Vor-
schläge, auch

aus dem Regionalarbeitskreis
Kronach/Ludwigsstadt, seien
bei Entscheidungsfindungen
mit eingeflossen.

Stellvertretender CSU-
Kreisvorsitzender Jens Korn
dankte dem Arbeitskreis für
das stetige Engagement. Eine
große Stärke der CSU sei es,
dass sie ein scharfes Profil für
die Innere Sicherheit zeige.
Nicht umsonst sei Bayern das
sicherste Bundesland mit der
höchsten Aufklärungsquote. Er
dankte den Beamten der Poli-
zeiinspektionen Kronach und
Ludwigsstadt für ihr hohes En-
gagement für die Sicherheit im
Landkreis Kronach und freute
sich darüber, dass bei der Zu-
teilung von neuen Beamten
auch diese beiden Dienststellen
berücksichtigt worden sind.

Vinzenz Neubauer dankte
besonders MdL Christian
Meißner. Mit ihm habe die
oberfränkische Polizei einen
sehr guten und durchsetzungs-
fähigen Anwalt in München. Er
bedankte sich bei allen, die ihn
in den vergangenen 18 Jahren
als Regionalvorsitzenden un-
terstützt haben. Mit Ablauf des
Januars 2010 sei er in den Ruhe-
stand getreten. Bezirksvorsit-
zender Lankes überreichte
Neubauer ein Buchpräsent. rh

Kronach — Der siebte Wettflug
dieses Jahres wurde in Sarre-
bourg (Frankreich) gestartet.
Die Entfernung zu den Hei-
matschlägen betrug 360 Kilo-
meter Luftlinie. Die Entfer-
nung zu den Heimatschlägen
betrug 360 Kilometer Luftli-
nie.

An diesem Wettflug beteilig-
ten sich 148 Züchter mit 2927
Tauben des Regionalverbands
758, wobei 976 Preise errungen
wurden. Von der RV Kronach
waren 31 Züchter mit 547 Tau-
ben beteiligt, wobei 216 Preise
für die Kronacher zu vergeben
waren. Bei schwach bewölktem
Flugwetter und mäßigem
Nordwestwind am Auflassort –
in der Heimat war es schwach
bewölkt und es wehte ein
schwacher Westwind – erreich-
te die erste Taube eine Flugge-
schwindigkeit von 82 Stunden-
kilometern. Die Taube mit der
höchsten Fluggeschwindigkeit
hatte Erwin Hempfling, Ge-
hülz, Verein „Kreuzwegbote“
Gehülz. Die Plätze 2, 3, 4 und 7
belegte die Schlaggemeinschaft
Kuhnlein, Steinwiesen, Verein
„Cranachbote“ Kronach. Der
fünfte Preis ging an Reinhard
Graf, Ziegelerden, Verein „Ro-
senbergbote“ Kronach. Rang 6
sicherte sich Michael Christ,
Johannisthal, Verein „Franken-
falke“ Johannisthal. Der achte
Preis ging an die Schlaggemein-
schaft Schnappauf, Reichen-
bach, Verein „ohne Furcht“
Teuschnitz. Den neunten Preis
sicherte sich Bastian Horn,
Teuschnitz, Verein „Franken-
wald“ Teuschnitz. Horst
Gratzke, Pressig, Verein „Hei-
matliebe“ Pressig, sicherte sich
den zehnten Preis. Die letzte
Preistaube stellte die Schlagge-
meinschaft Georg und Florian
Bayer, Pressig, Verein „Haß-
lachbote“ Haßlach. mab

Nächster Flug
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Fahrraddieb nutzt
günstige Gelegenheit

Glosberg — Da eine Frau am
Dienstagvormittag im Wallfah-
rerweg den Rasen mähen woll-
te, stellte sie ihr Damenrad un-
versperrt neben die Garage, um
an den Rasenmäher zu kom-
men. Als sie nach etwa einer
Stunde mit den Mäharbeiten
fertig war, stellte sie das Fehlen
ihres Fahrrads fest. Bei dem
Rad handelt es sich um ein dun-
kelblaues Damenrad der Marke
Diamant. Es besitzt eine Drei-
Gang-Schaltung und ist zehn
Jahre alt. Der Zeitwert beträgt
50 Euro. Hinweise auf den Dieb
nimmt die Polizeiinspektion
Kronach, Telefon 09261/5030,
entgegen.

Herrenloses
Fahrrad

Pressig — Seit Mittwoch vergan-
gener Woche war ein Herren-
trekkingrad in der Hauptstraße
in Pressig vor einem Super-
markt abgestellt. Das Fahrrad
wird nun bei der Marktgemein-
de Pressig verwahrt und wartet
dort auf seinen Eigentümer.

VON UNSEREM MITARBEITER GERD FLEISCHMANN

Neukenroth — Am Samstag und
Sonntag hieß es in Neukenroth
mittlerweile zum dritten Mal
„Der Schulhof rockt“. Der Ort
stand ganz im Zeichen der Mu-
sik. Die Band „Fristlos“ sowie
die Original Reichenbacher
Blasmusik sorgten für ein stim-
mungsvolles Wochenende.

Den etwa 600 angereisten
Fans wurde trotz der kühlen
Temperaturen von der Band
„Fristlos“, die auch schon im
vergangenen Jahr ihr Debüt in
Neukenroth gab, kräftig einge-
heizt. Bei Oldies sowie moder-
nen Arrangements feierte man
bei ausgelassener Stimmung.
Der Vorsitzende des Musikver-
eins Neukenroth, Eugen Reb-
han, freute sich über den großen
Andrang und den harmonischen
Verlauf der Veranstaltung. Mit
„Schulhof rockt“ habe man ein
Event arrangiert, das sich mitt-
lerweile fest in Neukenroth und
im Landkreis Kronach etabliert
habe, so Eugen Rebhan.

Etwas zünftiger und gediege-
ner ging es dann am Sonntag auf
dem Schulhof der „Alten Schu-
le“ Neukenroth zu. Dieser wur-
de von der vorangegangenen
Rockveranstaltung kurzerhand
umfunktioniert in ein „Open
Air-Bierzelt“.

Riesenapplaus

Der Himmel zeigte sich von sei-
ner sonnigen Seite über dem
Festgelände, als die Original
Reichenbacher Blasmusik an-
reiste und durch alte Militär-
märsche, flotte Polkas, swingen-
de Glenn Miller-Melodien und
Stimmungshits einen Einblick in
ihr vielseitiges Repertoire gab.
Schon ab dem ersten Marsch
hatten die Reichenbacher Musi-
ker das Publikum auf ihre Seite
gebracht und verstanden es,
durch Witz und Charme den
Funken auf die Zuhörer über-
springen zu lassen. Immer wie-
der gab es für die Reichenbacher
Riesenapplaus.

Abschließend bedankte sich
das Neukenrother Führungstrio

mit Vorsitzendem Eugen Reb-
han, Zweitem Vorsitzenden
Heinz Schwarz und Dirigent
Roman Steiger bei allen Besu-
chern, den beiden Kapellen so-
wie den vielen freiwilligen Hel-
fern, die diese musikalische

Doppelveranstaltung zu einem
Highlight im Vereinsjahr ge-
macht haben. Vor allem blickte
man, so Eugen Rebhan, erwar-
tungsvoll ins Jahr 2011, wenn es
wieder heißt: „Schulhof rockt
IV meets Blasmusik.“ gf

Schülerklasse aufgelegt: Glücks-
scheibe: 1. Simon Schnabrich, 2.
Nadja Wolf, 3. Alessa Wolf, 4. Phil-
lip Rosenbaum. Meisterscheibe: 1.
Nadja Wolf, 2. Simon Schnabrich,
3. Alessa Wolf, 4. Phillip Rosen-
baum.

Jugend frei: Glücksscheibe: 1. Julia
Barnickel, 2. Lisa Frank, 3. Theresa
Hofmann, 4. Julia Simon. Meister-
scheibe: 1. Lisa Frank, 2. Julia Bar-
nickel, 3. Julia Simon, 4. Theresa
Hofmann.

Schülerpokal 1. Phillip Rosen-
baum, 2. Simon Schnabrich, 3.
Nadja Wolf, 4. Alessa Wolf.

Jugendpokal 1. Lisa Frank, 2. Julia
Barnickel, 3. Theresa Hofmann, 4.
Julia Simon.

Reinhold
Heinlein

Der nächste Preisflug ist am 27.
Juni ab Nancy Frankreich, wieder
mit allen Reisevereinigungen des
Regionalverbandes 758 Oberfran-
ken Nordost. Die Entfernung be-
trägt 437 Kilometer Luftlinie. Bei
diesem Flug geht es um die Silber-
medaillen des Verbandes Deut-
scher Brieftaubenzüchter.

Langjährige Mitglieder zeichnete die Schützengesellschaft Tschirn an
ihrem Schützenfest aus. Urkunden und Ehrennadeln erhielten (vorne,
von links): Berni Hofmann (40 Jahre), Ludwig Rosenbaum (40 Jahre),
Hans Lang (25 Jahre) und Altbürgermeister Manfred Raum (40 Jahre).
Mit im Bild Bürgermeister Peter Klinger (links), Schützenmeister Ger-
hard Förtsch (3. v.l.) und Vorsitzender Freddy Rosenbaum (3. v.r.).

Die Regentschaft der Schützen haben in Tschirn Schützenkönig Franz Keim (4. v. r.), Damenkönigin Christine
Daum (7. v. r.) und Jungschützenkönigin Alessa Wolf (vorne 2. v. l.) übernommen. Mit im Bild die weiteren
Scheiben- und Pokalgewinner sowie Bürgermeister Peter Klinger (rechts) und Vorsitzender Freddy Rosen-
baum (3. v. r.). Fotos: Michael Wunder

Für eine Bombenstimmung sorgte die Original Reichenbacher Blasmu-
sik am Sonntag in Neukenroth. Foto: Gerd Fleischmann




